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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Jahn Würzburg II : DJK Erbshausen/Sulzwiese II 
Dienstag, 04.04.2023, 20:33 Uhr

Arlt und Eiring bleiben gegen die DJK Erbshausen/Sulzwiese 
II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Jahn Würzburg II im Spiel der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen die DJK
Erbshausen/Sulzwiese II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Arlt und Eiring die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Arlt / Eiring letztlich an der
Hand, um Issing / Bötsch zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Es dauerte eine Weile, bis Fidanli / Köhler den Fünf-Satz-Sieg gegen Göbet / Seelbach unter Dach
und Fach hatten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Piet Arlt hatte wenig später
gegen Marc Issing, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Serhat
Fidanli verlor seine Partie gegen Karin Göbet unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend
in drei Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Julian Lange gelang es, Florian Bötsch im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach verlorenem ersten Satz
drehte Karsten Eiring das Spiel gegen Benedikt Seelbach und gewann mit 8:11, 11:7, 11:9 11:5.
Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Jahn Würzburg II und der DJK Erbshausen
/Sulzwiese II in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Piet Arlt seiner Gegnerin Karin Göbet beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Serhat Fidanli hatte danach gegen Marc Issing bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Es dauerte eine Weile, bis Julian Lange sein 3:2 gegen Benedikt
Seelbach feiern konnte. Durch diese Niederlage liegt Seelbach nun bei einer Bilanz von 5:7 seit
Beginn der Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Karsten Eiring bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Florian Bötsch. 8:4 (Eiring) bzw. 2:14 (Bötsch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Jahn Würzburg II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 15:17 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der DJK Erbshausen/Sulzwiese II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:19. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Jahn Würzburg II

Doppel: Arlt / Eiring 1:0, Fidanli / Köhler 1:0 
Einzel: P. Arlt 2:0, S. Fidanli 0:2, J. Lange 2:0, K. Eiring 2:0 

 DJK Erbshausen/Sulzwiese II
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Doppel: Issing / Bötsch 0:1, Göbet / Seelbach 0:1 
Einzel: K. Göbet 1:1, M. Issing 1:1, B. Seelbach 0:2, F. Bötsch 0:2


